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19. GV 4 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
über die 4. Sitzung der 19. Gemeindevertretung der Gemeinde Bosau am 01. April 2014 in Gast-
stätte Schmidt in Hutzfeld. 
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-. 
 
Am Dienstag, dem 01. April 2014, findet um 19.30 Uhr die 4. Sitzung der 19. Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Bosau in Gaststätte Schmidt in Hutzfeld statt. 
 
Zu der von Herrn Bürgervorsteher Alfred Jeske einberufenen Sitzung sind folgende Gemeinde-
vertreterinnen und Gemeindevertreter erschienen: 
 
Bürgervorsteher Alfred Jeske, Hutzfeld, 
Gemeindevertreter Dr. Matthias Botzet, Bosau, 
Gemeindevertreter Thomas Ehlers, Liensfeld, 
Gemeindevertreter Eberhard Jeschull, Bosau, 
Gemeindevertreterin Dr. Charlotte Jurenz, Brackrade, 
Gemeindevertreter Burkhard Klinke, Bosau, 
Gemeindevertreter Christian Lüth, Bosau, 
Gemeindevertreter Max Plieske, Brackrade, 
Gemeindevertreter Eberhard Rauch, Bosau, 
Gemeindevertreter Dr. Joachim Rinke, Bosau, 
Gemeindevertreter Ernst-Günther Schneider, Bosau, 
Gemeindevertreter Wolf-Heinrich Schumacher, Hassendorf, 
Gemeindevertreter Otto Skusa, Majenfelde, 
Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke, Bosau, 
Gemeindevertreter Jürgen Storm, Bosau, 
Gemeindevertreter Jochen Veen, Braak, 
Gemeindevertreter Manfred Wollschläger, Bosau, 
  
Es fehlt entschuldigt:  
Gemeindevertreter Frank-Michael Sobieski, Hutzfeld, 
  
 
Von der Verwaltung sind anwesend: 
Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
Protokollführerin Kirsten Splettstößer, Hutzfeld, 
Gemeindeamtmann Thomas Hökendorf, Eutin, 
Gleichstellungsbeauftragte Bianca Arendt, Hutzfeld. 
 
 
Herr Bürgervorsteher Alfred Jeske eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt die Damen und 
Herren der Gemeindevertretung und alle Anwesenden. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung verpflichtet Herr Bürgervorsteher Alfred Jeske Herrn Eberhard 
Jeschull auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn in die Tätigkeit als 
Gemeindevertreter der 19. Gemeindevertretung der Gemeinde Bosau ein.  
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Herr Bürgervorsteher Alfred Jeske stellt fest, dass die Gemeindevertretung beschluss- 
fähig ist, und die Einladung zusammen mit der Tagesordnung allen Mitgliedern der Gemeinde-
vertretung rechtzeitig zugegangen ist.  
 
Die nach der Hauptsatzung erforderliche Bekanntmachung ist am 15. März 2014 erfolgt. 
Einwendungen gegen die Einladung, Tagesordnung und Beschlussfähigkeit werden nicht erho-
ben. 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 

am 12. Dezember 2013 (19. GV 3) 
2. Bekanntmachung des Beschlusses der nichtöffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung am 

12. Dezember 2013 (19. GV 3) 
3. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
4. Bericht des Bürgermeisters gem. § 16 a Abs. 3 der Gemeindeordnung 
5. Unterrichtung durch die Ausschussvorsitzenden gem. § 16 a Abs. 3 der Gemeindeordnung 
6. a) Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden Ortswehrführers der 

Freiwilligen Feuerwehr Hutzfeld-Brackrade 
b) Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden Ortswehrführers der 
Freiwilligen Feuerwehr Bosau-Kleinneudorf 
c) Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden Ortswehrführers der 
Freiwilligen Feuerwehr Braak-Klenzau 
-Sitzungsvorlage 19/2014- 

7. Nachwahlen zu den Gremien 
-Sitzungsvorlage 18/2014- 

8. Stellenplan 2014 
-Sitzungsvorlage 9/2014- 

9. I. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Bosau über die Erhebung einer Hundesteuer 
-Sitzungsvorlage 32/2014- 

10. Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
-Sitzungsvorlage 34/2014- 

11. Satzungsbeschluss über die Abrundungssatzung Nr. 10 im östlichen Ortsteil von Bosau 
-Sitzungsvorlage 22/2014- 

12. Stellungnahme zum Ergebnis der überörtlichen Prüfung der Gemeinde Bosau für die Jahre 
2009 bis 2012 
-Sitzungsvorlage 12/2014- 

13. Vereinbarungen zwischen der Kirchengemeinde Bosau und der Gemeinde Bosau zur Finan-
zierung der 3 Kindertagesstätten der Gemeinde 
-Sitzungsvorlage 2/2014- 

14. Einteilung der Gemeinde Bosau in Wahlbezirke 
-Sitzungsvorlage 10/2014- 

15. Antrag der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion zur „papierlosen Gemeinderatsarbeit“ 
-Sitzungsvorlage 8/2014- 
-Auszug aus der Niederschrift des Hauptausschusses- 

16. Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 
 



 3

Punkt  1: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung der  
 Gemeindevertretung am 12. Dezember 2013 (19. GV 03) 
 
    Es liegen keine Einwendungen vor. 
 
 
 
 
Punkt  2: Bekanntmachung des Beschlusses der nichtöffentlichen Sitzung der  
 Gemeindevertretung am 12. Dezember 2013 (19. GV 03) 
 
 Herr Bürgervorsteher Jeske gibt den Beschluss der nichtöffentlichen Sitzung  
 vom 12. Dezember 2014 für folgenden Bereich „Verkauf des Wohngebäudes Wöbs 53“  
 bekannt. 
 
 Der Beschluss wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
Punkt  3: Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
 
 Hebesätze 
 Herr Ernst-August Dohm aus Klenzau fragt an, warum nicht beide  
 Grundsteuerhebesätze gleichmäßig angehoben werden und warum nicht gleich um 30  
 Prozentpunkte. 
  Herr Bürgermeister Schmidt informiert, dass dieses eine politische Entscheidung  
  ist und durch die Gemeindevertretung entschieden wird. 
 
 Wohnprojet „Uhlenbusch“ 
 Herr Frank Braun aus Bosau beanstandet, dass das Verfahren zu dem geplanten  
 Wohnprojet „Uhlenbusch“ zu schnell durchgezogen wird. 
  -Herr Bürgervorsteher informiert, dass das Projekt gut vorgestellt wurde. 
  -Herr Bürgermeister Schmidt stellt klar, dass das übliche Verfahren in allen  
  Bereichen auch bei diesem Projekt eingehalten wird wie z.B.  
  Aufstellungsbeschluss, Beteiligung Träger öffentlicher Belange und öffentliche  
  Auslegung des Planentwurfs. Desweiteren lädt Herr Bürgermeister Schmidt  
  alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zur nächsten Sitzung des Bau-,  
  Verkehrs- und Umweltausschusses am 11. April 2014 ein. 
 Außerdem fragt Herr Braun, ob das zu erwartende Bauland in Gemeindebesitz ist. 
  -Herr Bürgermeister Schmidt berichtet, dass das Land in Privatbesitz ist. 
 
 Straßensanierung 
 Herr Holger Marohn aus Bosau regt an, dass rein landwirtschaftlich genutzte Wege  
 wegen den Kosten für die Sanierung in rein wassergebundene Wege wieder  
 umgewandelt werden sollten. 
  -Herr Bürgervorsteher Jeske nimmt Stellung. 
  -Herr Gemeindevertreter Ehlers stellt ein angedachtes Projekt der Landwirte zu  
  den rein landwirtschaftliche genutzten Wegen vor. 
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 Wahllokal in Braak 
 Herr Detlef Martwich aus Braak bittet um eine Wiedereinrichtung eines Wahllokales in  
 Braak. 
  -Herr Bürgervorsteher Jeske verweist auf den Tagesordnungspunkt 14 der  
   heutigen Sitzung. 
  -Herr Bürgermeister Schmidt nimmt Stellung. 
 
 
 
Punkt  4: Bericht des Bürgermeisters gem. § 16a Abs. 3 der Gemeindeordnung 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt informiert die Gemeindevertreter über folgende  
 Sachstände: 
 -zu den Unterlagen in den Gemeindevertretermappen: 
  -Fragebogen zum Versand der Protokolle, 
  -Austauschseiten zum Haushalt, 
  -Kostenschätzung Wegeunterhaltung, 
 -Schulkostenbeiträge für Förderschulen, 
 -Ausbau Radweg an der K 32 / Stadtbeker Straße, 
 -Verlegung einer neuen Wasserleitung in Liensfeld / Auf der Reihe durch den ZVO, 
 -Erweiterung EDEKA-Markt; hier: Verträglichkeitsgutachten, 
 -Querschnittsprüfung Forderungsmanagment der Kasse ohne Beanstandung, 
 -zusätzliche Kindergartengruppe in der Kindertagesstätte Sonnenschein zum  
   01.08.2014; hier: Containerlösung, 
 -Ehrennadel der Gemeinde Bosau; hier: Abgabe von Vorschlägen, 
 -weitere Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses am 24. Juni 2014, 
 -Anwesenheitslisten der Sitzungen; hier: Bitte keine grünen und roten Stifte  
   verwenden.  
  
 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
Punkt  5: Unterrichtung durch die Ausschussvorsitzenden gem. § 16 a Abs. 3 der  
 Gemeindeordnung 
  
 Gemäß § 16a Abs. 3 der Gemeindeordnung berichten die Ausschussvorsitzenden 
 über die Tätigkeit der Ausschüsse: 
 
 1. Hauptausschuss      Manfred Wollschläger, 

 2. Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss   Eberhard Rauch, 
 3. Wirtschafts- und Tourismusausschuss    Max Plieske, 
 4. Sozial-, Schul-, Kultur- und Jugendausschuss  Burkhard Klinke. 
  
 Die Berichte werden zur Kenntnis genommen. 
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Punkt  6: a) Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden  
  Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Hutzfeld-Brackrade 
  b) Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden  
  Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Bosau-Kleinneudorf 
  c) Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden  
  Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Braak-Klenzau 
  -Sitzungsvorlage 19/2014- 
 
   Beschluss: 
   a) Die Zustimmung zur Wahl des Oberbrandmeisters Peter Reddig zum Ortswehrführer  
   und des Brandmeisters Andreas Jakubenko zum stellvertretenden Ortswehrführer der  
   Freiwilligen Feuerwehr Hutzfeld-Brackrade wird erteilt.  
 
   b) Die Zustimmung zur Wahl des Hauptlöschmeisters Bastian Wroblewski zum  
   Ortswehrführer und des Hauptlöschmeisters 3 Sterne Ulrik Strauer zum  
     stellvertretenden Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Bosau-Kleinneudorf wird  
    erteilt.  
 
   c) Die Zustimmung zur Wahl des Brandmeisters Thomas Kemkowski zum  
    Ortswehrführer und des Oberlöschmeisters Matthias Manara zum stellvertretenden  
   Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Braak-Klenzau wird erteilt.  
 
 
   Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
 
Herr Bürgermeister Schmidt ernennt die neuen Wehrführer. 
 
  Ernennungen: 
  Peter Reddig – Ortswehrführer Hutzfeld-Brackrade 
  Andreas Jakubenko – stellvertretender Ortswehrführer Hutzfeld-Brackrade 
  Bastian Wroblewski – Ortswehrführer Bosau-Kleinneudorf 
  Ulrik Strauer – stellvertretender Ortswehrführer Bosau-Kleinneudorf 
  Matthias Manara Ehlers – stellvertretender Ortswehrführer Braak-Klenzau 
 
Thomas Kemkowski – Ortswehrführer Braak-Klenzau wird zu einem späteren Zeitpunkt ernannt. 
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Punkt  7: Nachwahlen zu den Gremien 
  -Sitzungsvorlage 18/2014- 
 
 Beschluss: 
 Die in den Gremien der Gemeindevertretung frei gewordenen Stellen werden wie folgt  
 besetzt: 
 
  WTA Eberhard Jeschull 

1. Vertreter Andreas Riemke 
2. Vertreter Alfred Jeske 
3. Vertreter Jan-Klaas Haß 

  SSKJA BM Helge Weiland 
1. Vertreter Bernd Matthiesen 
2. Vertreter Thomas Ehlers 
3. Vertreter Frank Struve 

  HA  1. Vertreter Eberhard Rauch 
     2. Vertreter Wolf-Heinrich Schumacher 
     3. Vertreter Eberhard Jeschull 
  BVUA 1. Vertreter Detlef Martwich 
     2.  Vertreter Frank Struve 
     3. Vertreter Helge Weiland 
  Wahlprüfungsausschuss 3. Vertreter Eberhard Jeschull 
  Amtsausschuss 2. Vertreter Eberhard Rauch 
 
  Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
 
 
Punkt  8: Stellenplan 2014 
  -Sitzungsvorlage 9/2014- 
 
 Beschluss: 
 Dem anliegenden Stellenplan 2014 wird zugestimmt. (Anlage 1) 
  
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
 
 
Punkt  9: I. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Bosau über die Erhebung einer Hundesteuer 
  -Sitzungsvorlage 32/2014- 
 
  Gemeindevertreter Manfred Wollschläger stellt für die CDU-Fraktion den Antrag die  
  Hundesteuer für den 1. Hund auf 80,00 Euro zu erhöhen. 
 
  Beschluss: 
  Die Hundesteuer der Gemeinde Bosau wird für den 1. Hund auf 80,00 Euro erhöht. 
 
  Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
            9 Nein-Stimmen 
            0 Enthaltungen 
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 Beschluss: 
 Die anliegende 1. Nachtragssatzung zur Satzung der Gemeinde Bosau über die  
 Erhebung einer Hundsteuer wird beschlossen. (Anlage 2) Die Satzung soll zum  
 01.07.2014 in Kraft treten. 
  
    Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen 
              0 Nein-Stimmen 
              8 Enthaltungen 
 
 
 
 
Punkt 10: Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 
  -Sitzungsvorlage 34/2014- 
 
  Gemeindevertreter Manfred Wollschläger stellt für die CDU-Fraktion den Antrag die  
  Gewerbesteuer um 10 Prozentpunkte und die Grundsteuer B auf 340 Prozentpunkte zu  
  erhöhen.  
  Außerdem beantragt er eine Einzelabstimmung zur Haushaltsstelle 35 – 150 000. 
 
  Beschluss: 
  Die Gewerbesteuer der Gemeinde Bosau wird um 10 Prozentpunkte erhöht. 
  Die Grundsteuer A und B der Gemeinde Bosau werden um jeweils 20 Prozentpunkte  
  erhöht. 
 
  Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
            9 Nein-Stimmen 
            0 Enthaltungen 
 
  Beschluss: 
  Es wird eine Einzelabstimmung zur Haushaltsstelle 35 – 150 000 / VHS durchgeführt,  
  um dieser Haushaltsstelle die 5.000,00 Euro Zuführung wieder zu entnehmen. 
 
  Abstimmungsergebnis: 8 Ja-Stimmen 
            9 Nein-Stimmen 
            0 Enthaltungen 
   
 Beschluss: 
 Dem/Der 
 1. Investitionsplan 2014 
 2. Finanzplan 2014  
 3. Haushaltsplan 2014  
 4. Haushaltssatzung 2014 (Anlage 3) 
 wird in der vom Hauptausschuss empfohlenen Fassung zugestimmt. 
 
    Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen 
              0 Nein-Stimmen 
              8 Enthaltungen 
 
 
Im Anschluss an TOP 10 wird der nun erschienene Thomas Kemkowski von Herrn Bürgermeis-
ter Schmidt zum Ortswehrführer Braak-Klenzau ernannt. 
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Punkt 11: Satzungsbeschluss über die Abrundungssatzung Nr. 10 im östlichen Ortsteil von  
  Bosau 
  -Sitzungsvorlage 22/2014- 
 
 Beschluss: 

1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes der 10. Abrundungssatzung für 
den Ortsteil Bosau vorgebrachten Anregungen sowie die Stellungnahmen der Träger öf-
fentlicher Belange hat die Gemeindevertretung geprüft, abgewogen und über die entspre-
chende Stellungnahmen beschlossen. Die Stellungnahmen der Sitzungsvorlage sind Be-
standteil dieses Beschlusses. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Personen sowie die 
Träger öffentlicher Belange, die Bedenken und Anregungen erhoben haben, von diesem 
Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 
 

2. Aufgrund des § 10 des BauGB in der Neufassung vom 23.09.2004 (Bundesgesetzblatt I 
S.2414) sowie nach § 84 LBO vom 22.01.2009 (Gesetz- und Verordnungsblatt für 
Schleswig-Holstein S. 6) beschließt die Gemeindevertretung die 10. Abrundungssatzung 
für den Ortsteil Bosau, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) 
als Satzung. 

 
Die Begründung wird gebilligt. 

 
3. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Satzung ortsüblich bekannt zu machen. Dabei ist 

auch anzugeben, wo die Satzung mit Begründung während der Dienststunden eingesehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 

 
 

Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Gemeindevertreter und Gemeindevertreterinnen von 
der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen 

 
 
 
 
Punkt 12: Stellungnahme zum Ergebnis der überörtlichen Prüfung der Gemeinde Bosau für die  
  Jahre 2009 bis 2012 
  -Sitzungsvorlage 12/2014- 
 
 Beschluss: 
 Gegenüber dem Gemeindeprüfungsamt und der Kommunalaufsichtsbehörde wird die  
 beigefügte Stellungnahme abgegeben. (Anlage 4) 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
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Punkt 13: Vereinbarungen zwischen der Kirchengemeinde Bosau und der Gemeinde Bosau zur  
  Finanzierung der 3 Kindertagesstätten der Gemeinde 
  -Sitzungsvorlage 2/2014- 
 
 Beschluss: 
     1. Der I. Änderung zur Vereinbarung zwischen der Kirchengemeinde Bosau und der  
     Gemeinde Bosau zur Finanzierung der Kindertagesstätte Bosau wird zugestimmt.  
     (Anlage 5) 
 
     2. Der I. Änderung zur Vereinbarung zwischen der Kirchengemeinde Bosau und der  
    Gemeinde Bosau zur Finanzierung der Kindertagesstätte Hutzfeld wird zugestimmt. 
     (Anlage 6) 
 
     3. Der I. Änderung zur Vereinbarung zwischen der Kirchengemeinde Bosau und der  
    Gemeinde Bosau zur Finanzierung der Kindertagesstätte Hassendorf wird zugestimmt. 
               (Anlage 7) 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
 
 
Es folgt eine Sitzungsunterbrechung von 21.00 Uhr bis 21.08 Uhr. 

 
 
Punkt 14: Einteilung der Gemeinde Bosau in Wahlbezirke 
  -Sitzungsvorlage 10/2014- 
 
      Beschluss: 
      a)Die Gemeindevertretung Bosau empfiehlt dem Amtsvorsteher des Amtes Großer  
      Plöner See als Gemeindebehörde, dass das Gemeindegebiet für künftige Europa- und  
      Bundestagswahlen wie bisher in vier Wahlbezirke eingeteilt bleibt. 
 
     b)Die Gemeindevertretung Bosau empfiehlt dem Bürgermeister der Gemeinde Bosau  
     als Gemeindewahlleiter und Gemeindewahlbehörde, dass das Gemeindegebiet für die  

    künftigen Kommunal- und Landtagswahlen wie bisher in vier Wahlbezirke eingeteilt  
    bleibt. 

 
 Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen 
          7 Nein-Stimmen 
          1 Enthaltung  
 
 
 
Punkt 15: Antrag der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion zur „papierlosen Gemeinderatsarbeit“ 
  -Sitzungsvorlage 8/2014- 
 
   Beschluss: 
   Die Protokolle der Gemeindevertretung und ihrer Fachausschüsse werden kurzfristig  
   auf Wunsch der Gremienmitglieder per e-Mail übersandt. 
   Die Verwaltung wird beauftragt die Gemeindevertreter und die Ausschussmitglieder  
   anzuschreiben, damit diese ihren Versendungswunsch schriftlich äußern. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
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Punkt 16: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 Sanierung L 176 
 Gemeindevertreter Eberhard Jeschull fragt an, wann die Straße zwischen Hutzfeld und 
 dem Hassendorfer Kreuz saniert wird bzw. wann dort weitere Schilder zur  
 Geschwindigkeitsreduzierung aufgestellt werden. 
    Herr Bürgermeister Schmidt nimmt Stellung. 
 
 Brooksche Uferwiese / Pavillon 
 Gemeindevertreter Manfred Wollschläger informiert über die Nichtmitnahme des  
 Mülls einiger Personen im Bereich des Pavillons an der Brookschen Uferwiese und  
 bittet darum: 
   Müll bitte mitnehmen. 
 
 Parkverhalten in der Ortslage Bosau 
 Gemeindevertreter Eberhard Jeschull spricht das schlechte Parkverhalten in der  
 Stadtbeker Straße zum Bereich Bischof-Vicelin-Damm an. 
    Herr Bürgermeister Schmidtverweist auf die Tagesordnung der nächsten  
    Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses hin und informiert,  
    dass das Parken in der Straße Achter de Mur nur noch einseitig möglich  
    ist. 
 
 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, schließt 
Herr Bürgervorsteher Jeske die Sitzung um 21.30 Uhr mit einem Dank für die 
rege Mitarbeit. 
 
 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
gez. Alfred Jeske                                                                                  gez. Kirsten Splettstößer 
-Bürgervorsteher-                                                                                     -Protokollführerin- 


